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[16 ] 33 Oktober 11 . A

SCHREIBEN [VOM SCHWYZER RATSHERRN HEINRICH] REDING AN AMMANN
[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"üch sye min hinwiderumb breidwilligste dynnst und gruss beffor . Dar-
nebendt mir gradt wye üch mundt . . . [ leider ] Gottes sechen aller sydz
dass Es gadt wyes mag : aber nüdt wyes soll . Jnn soma dass Jamer und
klagen der geistlichen wyrdt Einmal so woll dem könig [Ludwig XIII . ]
uss Franckrich so wol alls den Schweden [ die kurz zuvor in den Thurgau
eingefallen waren ] selb zu gmassen . Also mundt Jer und ich , dessen bym
gmeinen Theuffell Endgelten und wans schon uns leider und wyer mer  Re¬
sidiert und noch dan sonst der Enden anders Jnnodt hatten konen und
mögen dhun : wendt also uns dessen throsten das dass Reich der himlen
denen versprochen so umb der grechtigkeidt willen Verfolgung leiden
und mit dem Exempel des unschuldigen lämlyss uns throsten und Jnn her¬
gebrachter threw und Redligkeidt waichen schalten und mit hillff und
gnadt gottz schalten alle Zeidt.
der handel * Jm thürg [ e ] w kondte und mochte mit unsern unzampten lüdten



sonderlich underwalden Erger und hoser nüdt sin Reden Fräch daher Fra¬
gen nymandt nüt nach haben kein haupt wye das zwar ann Jm sälber des
wegen uff hinachtigen abendt Jn glangte Zeittung das sye Raben und
gutter und sonderlich Einem by 700 gl . gnomen wyrdt Jer haupt
haupt [m. ] landamen [ von Obwalden , Johann I . ] Jm Feldt [ =Imfeld ] alles
Ehrenss zugeschriben der Ursachen sych Jnn synn stell geburender Mas¬
sen zu synem anbeffollnen Folck Jns thurgew hocherheuschender Not-
turfft nach zu begägnen : so schicken min g .H. [Landammann und Landrat
von Schwyz ] unsern lüdten by tag und nacht Ein kopy des Ziirichischen
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[d . h . von dessen Bürgermeister und Rat ] schnbens glich Fals auch den
h . [ Schultheiss und Rat ] von lucern [ - bekanntlich hatte Luzern kein
Truppenkontingent in den Thurgau entsandt - ] und ob sy nüt Radtsam
funden uff könfftigen Frittag [ den 14 . Oktober ] Ein 5 ortische [ kath . ]

O #zusammenkunfft gen weg [ g]is  zu bestimmen , da wyer verhoffenlich be-
scheidt haben werden von unsern lüdten aldorden : dennen auch ein wenig
kaldz geben wyrdt.
Nüdt weyss ich ob Zürich an das Recipisse so wyer Jnnen landt Folgen
Jnmidlest wyrdt körnen mögen.
Es soll dye schwedische Rüttery nach des gfatter [ alt ] landamman [ von
Schwyz , Johann Sebastian ] ab Jberg [ =Abyberg ] von sym Sohn landschri-
ber [ von Schwyz , Johann Kaspar Abyberg ] Zittung sych widerumb nach dem
pass Stein [ am Rhein ] begäben , uff wass endt gutt zu mercken : Zu ver¬
melden was [ der österr . Feldmarschall Johann ] aldringen * so der Enden
halten sol dhuge.
[Der mail . /span . Gubernator , Gomez Suarez de Figueroa y Cordova ] Her¬
zog von Ferya [ =Feria ] begibt sych Jnns Elsys [ =Elsass ] zu gutt bry-
sack [ =Breisach ] : und onzwyfel Fland [ ern ] da dye hollender by . . .
[40 '000 ] starck synn sollen.
wan wyer nur so Fyl gn [ ad ] und segen von Gott Erbeitten und haben
mochten das spyll Recht aller sydtz undendurch zu sächen werden wyr
nämlich Finden das . . . [wir ] Fyll Fyll mer mit styllhalten dan mit
dhrin zuschlagen by so beschaffnen dingen zu gwonen stadt aber aber
wan der pris zu woll etc.
wery wol gutt mit h . 0 [berst ] Li [ eutenant Sebastian Peregrin ] Zwyer
uwer angedüdt mitel Jns werck grichten wan nur das mitel under der
willen zu samen Prechen mocht Jst aber nüt wol so . . . [bald ] müg-
lich
wass vetter [Landammann Sebastian ] ab Jbergs [ =Abyberg ] des grossen
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sorgfaltigkeidt und gutt beduncken haben Jer auch . . . zu vernemen und
das er durch uss des Redlichen pattriottischen gmudtz und herzens al¬
les wyr dem A[ ll ] mechtigen Gott weit Endlich alles zu merung syner
Glory und unsers algemeinen heils dirigieren . . . ” .



1) Der Einfall der Schweden in den Thurgau hatte die IV kath . Orte - V
ausg . LU - veranlasst , Truppenkontingente in den Thurgau zu entsenden
s . etwa AH 103/122.

2 ) Darin dürfte Zürich die Freilassung Kilian Kesselrings verlangt haben
s . EA V 2 , 786 a.

3 ) s . ebenda 786 (Nr . 650 ) . Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch
Beat II . Zurlauben vertreten.

4 ) s . AH 53/134 sowie AH 103/24 5 ) s . evtl . AH 104/132

Original , mit Siegel AH 104 , 31 - 32
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